
   

 
 
Motivationsförderung in Hochschul(lehr)e, Studium, Weiterbildung 
(UdS-Hochschuldidaktik Programm/Zertifikat; Wahlbereich hochschuldidaktischer Kompe-
tenzen) 
Zielgruppen: Lehrende bzw. Wissenschaftler*innen 
 
Inhalte: Teilnehmer*innen – Studierende – einer Lehrveranstaltung können drei Kategorien zugeord-
net werden: 
„Kund*innen“; d.h. aus sich selbst („intrinsisch“) motivierte Studierende: Diese Personengruppe wird 
bemüht sein, die Lehrperson in der Veranstaltung im Dialog und durch Fragen zu fordern. 
„Besucher*innen“ oder „Window-Shopper“: Student*innen, die eine grundsätzliche, jedoch diffuse 
Bereitschaft zur Aufnahme der Lerninhalte haben. 
Durch Pflichtveranstaltungsgebot und CP-Notwendigkeit „extrinsisch“ motivierte Teilnehmer*innen. 
Die Veranstaltung vermittelt motivationsfördernde Konzepte und Methoden.  
Es wird empfohlen, eigene exemplarische Lehrveranstaltungen als Grundlage mitzubringen. Dadurch 
können Anregungen konkret in den eigenen didaktischen „Pfad“ eingeflochten werden. Die 
Veranstaltung hat Workshop-Charakter mit Schwerpunkt Praxisnutzen. 
 
Referent: Dr. Anders Seim leitet ein international tätiges Consulting Unternehmen (pmc AG), berät, 
coacht und bildet seit mehr als 20 Jahren Führungskräfte und Teams in allen Sektoren der Wirtschaft, 
Politik und Wissenschaft weiter, und ist selbst – immer wieder mehrjährig – Führungskraft bzw. 
Interims-Führungskraft in verschiedenen Wirtschafts- und Gesundheitssektoren gewesen. Seit vielen 
Jahren berät bzw. arbeitet er eng mit Einrichtungen der Universität des Saarlandes zusammen.  
 
Einzelveranstaltung, Programm, Zertifikat: Sie können den Workshop auch unabhängig vom 
aufbauenden Zertifikat als Einzelveranstaltung besuchen. Sie erhalten für den vollständigen und 
engagierten Besuch einer Einzelveranstaltung im Basis- und Wahlbereichsmodul einen 
aussagekräftigen kompetenzorientierten Teilnahmenachweis der Arbeitsstelle Hochschuldidaktik der 
UdS.  
Dieser Workshop ist einer der Workshops des Moduls „Wahlbereich hochschuldidaktischer 
Kompetenzen“, der auch in das „Hochschuldidaktik Zertifikat der Universität des Saarlandes“ 
eingebracht werden kann. Das Zertifikat umfasst insgesamt in drei Modulen (Module: Weiter-
entwicklung hochschuldidaktischer Basiskompetenzen, Wahlbereich hochschuldidaktischer 
Kompetenzen, Kollegiales Coaching und Lehrportfolio) mindestens 120 Arbeitseinheiten bzw. 
mindestens 3x40 Arbeitseinheiten.  
 
International academic teachers and scientists: International academic teachers and scientists are 
welcome to speak and write English in the courses offered by the SU-University Didactics Unit. If 
desired, there will be small summary units in English. Internationale Lehrende und 
Wissenschaftler:innen: Gerne können internationale Lehrende in den Angeboten der Arbeitsstelle 
Hochschuldidaktik der UdS englisch sprechen und schreiben. Es wird bei Bedarf kleine 
zusammenfassende Einheiten in englischer Sprache geben.  
 
Programm- und Zertifikatsverantwortliche:  
Dr. Birgit Roßmanith (Leitung AS HD), hochschuldidaktik@uni-saarland.de 
 
zur AS HD Startseite: 
https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/arbeitsstelle-hochschuldidaktik.html 
   


